
 

 

Report Peter Wisbey 04.05.2022 
 
Bericht zum Besuch von Peter A. Wisbey von Practical Turf im Royal St. Barbara’s Golf Club 
am 26.04.2022 
 
 
Erster Eindruck 
 
Zum Zeitpunkt meines Besuchs war es für die Saison noch kalt. Dies hat einen Einfluss auf das 
Wachstum des Grases und die Erholung des im Winter bespielten Platzes. 
Während meines Besuches regnete es etwa 18mm, was den Beginn des Wachstums unterstützt. 
Der Platz ist in einem Prozess ( Zustand ), um gemäht zu werden und die Konturen des Platzes 
so wie die H.O.C’s ( Schnitthöhe ) herzustellen.   
 
 
 
Grüns 
 
Der Winter war relativ mild. 
Wenig Schnee und Tiefenfrost. 
Diese Bedingungen brachten auf der Oberfläche der Grüns ein wenig Schneeschimmel mit sich.  
Es gibt allerdings auch einiges an Dollar Spot Narben. Einige Bereiche sind weniger befallen, 
andere aber deutlich mehr. Grün 8 ist am meisten davon beeinträchtigt.  
Aber später dazu mehr. 
 

 
 
Der Großteil der Oberfläche ist schlecht durchwachsen.  
Dafür ist der Anteil des Poa Annua Grases ( einjährige Rispe ) verantwortlich.  
Der Anteil des Bentgrases ( Straußgras ) ist im Vergleich gesund. 
 



 

 

 
 
Die Dünne der Grasschicht ist dafür verantwortlich, dass das Wachstum von Moos und Algen 
begünstigt wird. Der Graswuchs ist nicht stark genug sich zu schützen und diesen Prozess zu 
verdrängen oder aufzuhalten. 
 

 
 
Unkraut fiel auf. Dieses sollte per Hand und beim Wechsel des Lochs auf dem Grün entfernt 
werden. Somit sollten die Grüns nach einiger Zeit von Unkraut befreit sein. 



 

 

 
 
Auf Grün 8 blockieren die hohen Bäume hinter dem Grün den direkten Kontakt mit dem 
Sonnenlicht. Gerade im Winter, wenn die Sonne tiefer steht, ist diese Problematik von höherer 
Bedeutung. 
 

 
 
In der Zukunft sollte darüber nachgedacht werden, das Grün der 8 mehr auf die rechte Seite zu 
ziehen, damit es das ganze Jahr im vollen Sonnenlicht liegt. 
 
  
Empfehlungen: 
 
Granulatdünger, Flüssigdünger und aerifizieren. 
 
 
 
 
 
Vorgrüns / Ränder 
 
Die momentane Schnitthöhe liegt bei 12mm. Diese wird sobald wie möglich auf 10mm reduziert. 
Nach Möglichkeit sollten die Vorgrüns und Ränder im gleichen Zeitraum wie die Grüns  
Pflegemaßnahmen erhalten. 
( z.B.: Besandung oder Lochung ) 



 

 

 
 
Abschlag 
 
Einige Bereiche sehen stark abgenutzt aus, was auf das Spielen in den Wintermonaten 
zurückzuführen ist. 
  

 
 
 
Spielbahn 
 
Diese sind im Prozess auf Sommerschnitthöhe ( 16mm ) gemäht werden zu können. 
Die Winterschnitthöhe von 25mm scheint meines Erachtens ein wenig hoch und wird auch von 
einigen Clubmitgliedern kritisiert. 
 
Der Winterschnitt hat einen Schon-Effekt, um einen gewissen Rasenbestand zu erhalten. Durch zu 
tiefes Mähen werden die Wurmhaufen auf dem Fairway verschmiert und verdichten die 
Oberfläche. Die daraus folgende Verdrängung des Rasens in der ersten Wachstumsperiode führt 
dazu, dass ein unregelmässiges Wachstum wahrscheinlich wird.   
 
Unkraut: 
 

 
 



 

 

 
 
Herbizide sollten genutzt werden, um breitblättriges Unkraut, Löwenzahn und Gänseblümchen zu 
bekämpfen. 
  
 
Trainingsgelände 
 
Pflegemaßnahmen sind die Gleichen wie auf den Fairways. 
Aber nur wetterbedingt möglich. 
 
Rough 
 
Wenn das Ziel der Sommerschnitthöhe erreicht ist, sollte das Schnittgut mit einem Luft-Bläser 
verteilt werden, um eine optisch saubere Fläche hervorzuheben. 
 
 
Bunker 
 
Die Wartung der Bunker ist exzellent. Das Ergebnis ist ein gutes Erscheinungsbild und eine 
grundsätzlich gute Spielbarkeit.  
 
Bunkerkanten werden sobald Wachstum vorhanden ist, in einen bestmöglichen Zustand gebracht. 
   
 
 
 


